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1. Vorbemerkungen 

1.1. Anwendungsbereich 

1 Dieser IDW Prüfungsstandard für weniger komplexe Einheiten (IDW PS KMU) ist, in Ergän-

zung zu IDW PS KMU 1 (09.2022)2 bis IDW PS KMU 9 (09.2022)3, anzuwenden wenn eine 

Konzernabschlussprüfung i.S. dieses IDW PS KMU durchgeführt wird.  

Dieser IDW PS KMU legt die zu berücksichtigenden Anforderungen bei der Konzernabschluss-

prüfung eines KMU fest, soweit der Typisierungsaspekt des IDW PS KMU 1 (09.2022), Tz. 24 

(b) (ii) nicht vorliegt.  

2 Dieser IDW PS KMU und damit die IDW PS KMU insgesamt sind nicht anzuwenden, wenn:  

a. der Konzern die in IDW PS KMU 1 (09.2022), Tz. 21, genannten absoluten Aus-

schlussgründe erfüllt;  

b. die Konzernleitung nicht in der Lage ist, dem Prüfungsteam den vom Abschlussprüfer 

für erforderlich erachteten Zugang zu Informationen und uneingeschränkten Zugang zu 

Personen innerhalb des Konzerns zu gewähren; oder  

c. der Konzern einen komplexen Konsolidierungsprozess hat, z.B.: 

– Der Konzern hat eine Vielzahl von Einheiten oder Geschäftsbereichen; 

– Die Finanzinformationen aller Einheiten oder Geschäftsbereiche wurden nicht 

nach ähnlichen Rechnungslegungsgrundsätzen erstellt, wie sie für den Konzern-

abschluss angewandt wurden; oder  

– Konzerninterne Konsolidierungen, Zwischenkonsolidierungen oder andere Kon-

solidierungsbuchungen sind komplex.  

3 Die Begriffe „Konzern“ bzw. „Konzernabschluss“ i.S. dieses IDW PS KMU gehen aufgrund 

eines breiter gefassten Anwendungsbereichs über die Begriffe „Konzern“ bzw. „Konzernab-

schluss“ i.S. des § 290 HGB hinaus (vgl. Definition „Konzernabschluss“ der Anlage 1 zu die-

sem IDW PS KMU). So fällt auch die Prüfung eines Jahresabschlusses in den Anwendungs-

bereich dieses IDW PS KMU, wenn der Jahresabschluss Finanzinformationen von mehr als 

einer Einheit oder einem Geschäftsbereich, wie z.B. mehrerer Niederlassungen oder Ge-

schäftssparten, durch einen Konsolidierungsprozess aggregiert.  

4 Gemäß § 317 Abs. 3 Satz 1 HGB hat der Abschlussprüfer des Konzernabschlusses auch die 

im Konzernabschluss zusammengefassten Jahresabschlüsse, insb. die konsolidierungsbe-

dingten Anpassungen, in entsprechender Anwendung des § 317 Abs. 1 HGB zu prüfen. Sind 

diese Jahresabschlüsse von einem anderen Abschlussprüfer geprüft worden, hat der Kon-

zernabschlussprüfer dessen Arbeit zu überprüfen und dies zu dokumentieren (§ 317 Abs. 3 

Satz 2 HGB).  

 
2 Vgl. IDW Prüfungsstandard für weniger komplexe Einheiten: Vorbemerkungen und Anwendungsbereich (IDW 

PS KMU 1 (09.2022)) (Stand: 02.12.2024).  
3 Vgl. IDW Prüfungsstandard für weniger komplexe Einheiten: Ergänzende Anforderungen für besondere Fälle 

(IDW PS KMU 9 (09.2022)) (Stand: 28.09.2022).  


